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Kreisliga Herren Gruppe 1

TTSG Hildesheim (SG) II : TuS Hoheneggelsen II 
Sonntag, 07.04.2024, 10:00 Uhr

Behrensdorf tütet den Sieg für die TTSG Hildesheim (SG) II 
ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTSG Hildesheim (SG) II am
Sonntagvormittag in den Armen: Michael Behrensdorf hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:22 Sätze) in
der Kreisliga Herren Gruppe 1 Partie gegen den TuS Hoheneggelsen II gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Manfred Henze, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Henze / Rihn hatten
ihre Gegner Pape / Langer beim 3:0 recht sicher im Griff. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Franke / Dombrowski über die 1:3-Niederlage gegen Röwer / Pape
hinweggetröstet werden mussten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Graf /
Behrensdorf ihren Gegner Krause / Ebeling letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Manfred Henze hatte im Anschluss seine Gegnerin Rika Pape beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Franke, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Lars Röwer verlor. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Michael Dombrowski gewann sein Spiel gegen Mark
Krause überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Rihn seinem Gegner Simon Langer letztlich beim
1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen
Satzgewinn überließ Holger Graf seinem Gegner Jan Ebeling beim überzeugenden 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Michael Behrensdorf gelang es am Nachbartisch
Ulrich Pape zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Zwischenzeitlich musste Manfred Henze zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein
Spiel gegen Lars Röwer, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. 11:25 (Henze) bzw. 10:17 (Röwer) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht
kurzen Prozess machte danach Christian Franke beim 11:5, 13:11, 11:4 mit Rika Pape. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Pape nun 10 Siege bei 21
Niederlagen aus. Mit 3:1 hatte Michael Dombrowski im Einzel gegen Simon Langer die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:
4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Rihn in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Mark Krause. 10:20 (Rihn) bzw. 7:23 (Krause)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Pape war für Holger Graf letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:16 (Graf) und 9:16 (Pape). Michael Behrensdorf
gewann hingegen sein Spiel gegen Jan Ebeling überzeugend mit 3:0. Damit war der 9. Punkt für die
TTSG Hildesheim (SG) II im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTSG Hildesheim (SG) II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 18:18 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TuS Hoheneggelsen II geht es stattdessen am 14.04.2024 gegen den TTC
Lechstedt II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTSG Hildesheim (SG) II

Doppel: Henze / Rihn 1:0, Franke / Dombrowski 0:1, Graf / Behrensdorf 0:1 
Einzel: M. Henze 2:0, C. Franke 1:1, M. Dombrowski 2:0, T. Rihn 0:2, H. Graf 1:1, M. Behrensdorf 2:
0 

 TuS Hoheneggelsen II
Doppel: Röwer / Pape 1:0, Pape / Langer 0:1, Krause / Ebeling 1:0 
Einzel: L. Röwer 1:1, R. Pape 0:2, S. Langer 1:1, M. Krause 1:1, U. Pape 1:1, J. Ebeling 0:2


